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Definition: Druckzunahme in den Muskellogen und mit dem eine 
Kompression der Muskeln selbst, der Gefäßen und Nerven ... . Und das 
führt zu Selbstschädigung des Gewebes.

Ätiologie: Anprellung, Einblutung, enger Verband, erhöhte 
Kapillarpermeabilität postischämisch, Gefäßverletzungen ohne 
Faszienverletzung

Lokalisation: Fuß, Unterschenkel, Oberschenkel, Fuß, Becken, Unterarm, 
Oberarm

Symptome: Schmerzen, Schwellung, Spannungsgefühl, Parästhesien, 
Hypoanästhesien, Anästhesien, keine Motorik, keine Sensibilität, kein Puls, 
Nekrose.

wichtiges: N. peronaeus profundus, A. tibialis anterior, mediale Knöchel 
puls, Großzehenheber, Meßgerät zur Druckbestimmung, Verweilkanüle zur 
kontinüierlichen Druckbestimmung, normal < 25 mmHg und pathologisch 
>35 mmHg  ...

Therapie: Hinlegen, Schmerzmittel also Analgetika, Antiphylogistika, 
Muskellogenspaltung,Nekrosenentfernung, Hämatomentfernung, 
Kunsthautbedeckung also Epigard, Spalthautplastik

Komplikationen: Bindegewebige Umwandlung von der Muskulatur und 
Vernarbung, Gelenkkontrakturen, Deformitäten, Krallenzehen
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Bei Fragen / Feedback bitte E-Mail an abidin.geles@gmail.com
DANKE
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